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bach geb. Stöckigt 02.09.1922–21.09.2002;
Irene Böhme geb. Raab 06.05.1925–
24.09.2002; Frank Hölzel 17.02.1944–
25.09.2002; Johanna Rüprich geb. Schmidt
21.04.1927–25.09.2002; Elfriede Maresch
geb. Ludwig 21.12.1913–28.09.2002; Ger-
hard  Vogel 16.08.1923–29.09.2002; Anna
Velk 09.01.1923–29.09.2002; Gertrude  Gott-
schling geb. Thürmer 24.06.1933–29.09.2002;
Nachtrag vom August: Gerhard Koch
03.10.1921–23.08.2002

Dank
„Ich kenne kein glücklicheres Gefühl, als das
der Dankbarkeit.“ Thomas Mann
Liebe Spenderinnen, Spender und Sponso-
ren! Überwältigt habe ich eine große Spenden-
summe, die mir am Dienstag, dem
24. September 2002, anlässlich der Spenden-
aktion zur Finanzierung meines neuen Akkor-
deons überreicht wurde, entgegen genommen.
Deswegen möchte ich nun diese Gelegenheit
nutzen, um Ihnen allen zu danken. An erster
Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei unse-
rem Bürgermeister Prof. Dr. Ungerer dafür
bedanken, dass er eine Spendenaktion einge-
leitet hat. Weiterhin möchte ich den Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern des Hauptamtes der
Stadt Meerane für ihre tatkräftige Unterstüt-
zung danken. Auch im Namen meiner Eltern
danke ich natürlich den Bürgerinnen und Bür-
gern sowie allen Sponsoren für ihre großzügi-
gen Spenden. Dankeschön!
„Dankbarkeit ist das Gedächtnis des Her-
zens.“ Jean-Baptiste Massilon
Mit freundlichen Grüßen
Thy Winkler

Meerane mit angeblich
höchster Arbeitslosenquote

Das in der Freien Presse vom 2. 10. 2002
erschienene Ranking der Arbeitslosenquoten
in den Städten und Gemeinden des Landkrei-
ses basiert lediglich auf einer vom Statisti-
schen Landesamt herausgegebenen Größe,
die in ihrer Alleinstellung keine exakte Aussa-
ge zur Arbeitslosenquote zulässt. Umso inte-
ressanter wäre es zu erfahren, wie die Freie
Presse auf diese exakten Ergebnisse kommt.
Nur die Annahme einer durchschnittlichen
Erwerbsquote reicht als Berechnungsbasis
nicht aus. Es wäre der Sache dienlicher, mit
solchen sensiblen Zahlen behutsamer umzu-
gehen. Da reicht es auch nicht aus, das Er-
gebnis im beigefügten Kommentar zu relati-
vieren.                  Brühl, Wirtschaftsförderung

Neueröffnung
Modehaus Rudert

Nach knapp einem Jahr Bauzeit war es end-
lich so weit. Das Modehaus Rudert in der
Inneren Crimmitschauer Straße öffnete am
9. September 2002 seine Pforten.
Beim Betreten des Ladenlokals wird der Kun-
de von der Größe des sich weit nach hinten
und nach oben öffnenden Verkaufsbereiches
überrascht. Das schmuck hergerichtete klei-

ne Reihenhaus lässt dies von außen nicht im
Entferntesten erahnen. Mit sehr viel Geschmack
hinsichtlich Farbgebung, Gestaltung und Aus-
stattung setzt die im mediterranen Ambiente
erscheinende Verkaufseinrichtung Maßstäbe.
Das gut sortierte Angebot an Damenoberbe-
kleidung stellt eine Bereicherung der textilen
Branche in unserer Stadt dar. Mit der Inbe-
triebnahme ist ein weiterer Punkt hinsichtlich
der Entwicklung der Meeraner Innenstadt
gesetzt und läutet zugleich die Fortführung
der geplanten Erneuerung in diesem Teil des
Zentrums ein. Also überzeugen Sie sich selbst
– schauen Sie einfach mal rein ins Modehaus
Rudert. Eine freundliche und kompetente Be-
ratung erleichtert Ihnen den Einkauf. Und
übrigens, meine Herren, für Sie ist es eine
fantastische Gelegenheit, sich bei Ihren Her-
zensdamen wieder ins Gespräch zu bringen.
Brühl, Wirtschaftsförderung

Einweihung Teichplatz
Die Einweihung des Teichplatzes erfolgt am
3. 11. 2002. Anlässlich dieses Ereignisses
findet ein verkaufsoffener Sonntag statt. Alle
Meeraner sind dazu herzlich eingeladen.

 Wahl 2002
Wahlergebnisse für Meerane
Erststimme:
Wanderwitz, M. CDU   36,9 % 
Violka, S.  SPD   32,8 % 
Wunderlich, J.  PDS   15,8 % 
Hoffmann, A.  GRÜNE   02,6 % 
Rummel, R.  FDP   06,7 % 
Vogel, H.  NPD   02,7 % 
Palten, M.  PBC   01,2 % 
Dr. Sturm, D.  GRAUE   01,3 %
Zweitstimme:
CDU 34,6 % NPD   2,1 %
SPD 34,4 % PBC   1,0 %
PDS 15,0 % GRAUE   0,7 %
GRÜNE 03,2 % BüSo 0,2 %
FDP 07,1 % Schill 1,1 %
REP 00,8 % 

Dank
Die Wahl zum 15. Deutschen Bundestag ist
beendet, die Ergebnisse sind ausgezählt und
bekannt.
Ohne die Unterstützung der 188 fleißigen
Wahlhelfer am Wahlsonntag wäre dies
sicherlich nicht möglich gewesen. Ich möchte
daher allen, welche uns bei der Vorbereitung

und Durchführung der Bundestagswahlen
unterstützt haben, herzlich danken.
Ihr Bürgermeister Prof. Dr. Lothar Ungerer

Bereitschaft für Notfälle

Ärzte
Montag bis Freitag 19–7 Uhr: Pforte Kranken-
haus Meerane, Telefon 50 60
12. 10.: Frau DM R. Liebetrau, Chemnitzer
Straße 72, Telefon 1 61 65
13. 10.: Frau DM U. Müller, Oststraße 126,
Telefon 7 62 24
19. 10.: Frau DM P. Lorenz, Marienstraße 18,
Telefon 24 59
20. 10.: Herr Dr. med. Breitfeld, Kirchgasse 2-
4, Telefon 22 29
26. 10.: Frau DM A. Dimitrow, August-Bebel-
Straße 31, Telefon 20 96
27. 10.: Herr M. Stake, (Praxis Fröhlich/Liebet-
rau) Chemnitzer Straße 72, Telefon 1 61 65
31. 10.: Herr Dr. med. F. Heinick, Gerberstra-
ße 16, Telefon 20 21
2. 11.: Herr Dr. med. F. Lorenz, Hospitalstraße
2-4, Telefon 1 61 63
3. 11.: Herr Dr. Kramer, Poststraße 7, Telefon
24 46
9. 11.: Herr Dr. med. F. Heinick, Gerberstraße
16, Telefon 20 21
10. 11.: Frau DM P. Lorenz, Marienstraße 18,
Telefon 24 59
Weitere Bereitschaftsdienste lagen bei Re-
daktionsschluss noch nicht vor.
Zahnärzte
12./13. 10.: Praxis Dr. Werner, August-Bebel-
Straße 31, Telefon 22 74
19./20. 10.: Praxis Dr. Ueberfeld, August-
Bebel-Straße 31, Telefon 22 74
26./27. 10.: Praxis Dr. Bahner, Marienstraße
5, Telefon 22 20
31. 10. und 2./3. 11.: Praxis Dr. Bressau, Am
Altmarkt 10, Telefon 24 47
9./10. 11.: Praxis Schimmel, August-Bebel-
Straße 31, Telefon 23 61
Apotheken
10., 19./20. 10.: Neue Apotheke
12./13. 10, 16. 11.: Marien-Apotheke
14./15. 10.: Kaufland-Apotheke
26./27. 10.: Löwen-Apotheke
2./3. 11.: Schwanen-Apotheke
9./10. 11., 17. 11.: Ost-Apotheke
Feuer
Notruf 112
Polizei
Notruf 110; Polizeiposten Meerane, Telefon
5 00 80; Polizeirevier Glauchau, Telefon
(0 37 63) 6 40
Bestattungen
Kinzel-Nürnberger, Heinrichstraße 17, Tele-
fon 20 50
Manuela Heinke, Chemnitzer Straße 5, Tele-
fon 46 55
Fahrzeug-Pannen
Abschleppdienst Sommer, alle Fabrikate, Te-
lefon (01 72) 3 76 47 04, 24-Stunden-Dienst.
Abwasserzweckverband Götzenthal
Notruf für Störungen in der Trinkwasserver-
sorgung rund um die Uhr, Telefon (01 72)
3 71 47 51 und (0 37 63) 40 54 05
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